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Ansichten, sey es mündlich an den Hauptversammlungen,
oder schriftlich an den Vorstand. Je mehr diese Ange«

legenheit wichtig erscheint, um so eher erwarten wir den

Rath und die Mithülfe aller derer, denen es am Herzen

liegt, daß zum Gedeihen vaterländischer Wohlfahrt die

geeigneten Mittel ergriffen werden.

IV. Nechnungsübersicht.

Die Rechnung wird jährlich in der Dezember Ver-
sammlung fpccificirt vorgelegt, und von Mitgliedern aus
der Gesellschaft, die jedesmal dazu gewählt werden, geprüft.
Es werden hier nur die Einnahmen und Ausgaben des

jezigen Herrn Cassier Jenni vom Dez. 1827 bis Oct. 1829

summarisch aufgeführt, und diejenigen Mitglieder, welche

sie genauer einsehen wollen, auf die specificirte Cassa-

Rechnung verwiesen.

Einnahmen.
Saldo im Dezember 1827 fl. 224. 15 kr.

Hinterlassenschaft der ökonomischen Gesell-

schaft - 255. 1

Beiträge der Mitglieder. ^ - 745. — -

Beitrag von der Hohen Regierung - 150. — -

fl. 1874. 16 kr.

Ausgaben.
Mineralienankauf, Zeitschriften, Bücher,

Botanischer Garten, Druckkosten u. f. w. fl. 888. 80 kr.

In der Ersparnißkassa angelegt - 800. — -

Cassasaldo - 285. 46

fl. 1374. 16 kr.
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Die noch ausstehenden Beiträge von Mitgliedern und
die Hälfte dieses Jahresbeitrages von der Hochlöblichen

Regierung nicht berechnet.

Eine neue Einnahme hofft die Gesellschaft durch den

Verkauf einer gar beträchtlichen Anzahl Hefte des neuen
Sammlers der ökonomischen Gesellschaft, die schon

lange unbcnüzt auf einander gehäuft oder zerstreut lagen.

Sie sind nun nach vielseitigen Wünschen möglichst ver-

vollständigt und geordnet, so daß eine Anzahl completer

Exemplare zusammengebracht, und die weniger vollstän-

digen nach Klassen geordnet, und darnach, so wie für
die einzelnen Hefte ein billiger Preis bestimmt worden,
wie das Nähere der Herr Bibliothekar bereits öffentlich

mitgetheilt hat.

V. Preisfragen.
Indem die naturforschende Gesellschaft jeglichen Zweig

der Natur- und Landeskunde der inländischen Oekonomie

und Industrie zu cultiviren und zu befördern beabsichtigt,

wendet sie in Aufstellung von Preisfragen diesmal

ihre Wirksamkeit vorzüglich auf zwei Hauptseiten: nemlich

1) auf Hebung und Veredlung der Viehzucht, 2) auf
genauere Kunde des Landes und Volks.

Was den ersten Punkt betrifft, so ist der Vorstand
dermalen beschäftigt, einen allgemein wichtigen Zweig
unsrer Oekonomie durch ein Mittel zu befördern, welches

mehr als jedes andere geeignet seyn sollte, diesen Stamm
unsres Nationalwohlstandcs an der Wurzel anzufassen.

Die Einleitung zu gedachtem Verbesserungsschritte ist

bereits getroffen worden, noch aber ist das Geschäft so
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